
 

 
1.) Zu- und Abgänge zum gottesdienstlichen Ort sind klar definiert. Besucher werden an 

der Tür empfangen und mit den Örtlichkeiten bekannt gemacht. Gruppenbildungen vor 
bzw. nach dem Gottesdienst werden unbedingt vermieden. 

 
2.) Damit der erforderliche Mindestabstand von 1,5m für jeden Gottesdienstbesucher 

einzuhalten ist,  wird die maximale Besucherzahl auf 30 Personen beschränkt. Auf 
unserer Website gibt es dazu ein Anmeldeformular. Einlass wir nur Personen gewährt, 
die sich vorher angemeldet haben. Ein Ordner wird dazu an der Eingangstür platziert. 
Des weiteren wird der Gottesdienst live im Internet übertragen.Im Gottesdienstraum 
sind die Stühle mit 1,5m Abstand voneinander aufgestellt. Hausgemeinschaften dürfen 
zusammensitzen.  

 
3.) Es besteht die Möglichkeit zum Händewaschen und zur Hand-Desinfektion am Eingang 

sowie an mehreren Stellen innerhalb des Gebäudes. 
 
4.) Eine Anwesenheitsliste wird geführt um im Falle einer Infektion die Kontakte 

nachverfolgen zu können und damit das Gesundheitsamt unterstützen zu können. 
Diese Liste wird für 4 Wochen gespeichert.  

 
5.) Menschen mit offensichtlichen Krankheitssymtomen werden auf angemessene Art und 

weise von unseren Ordnern dazu aufgefordert nicht am Gottesdienst teil zu nehemen.  
 
6.) Während des gesamten Gottesdienstes (inkl. Betreten und Verlassen des 

gottesdienstlichen Ortes) muss eine qualifizierte Mund-Nasen-Bedeckung (OP-Maske 
oder eine Maske der Standards FFP2, N95 oder KN95) getragen werden. Die am 
Gottesdienst leitend Mitwirkenden können die Mund-Nase-Bedeckung abnehmen, wenn 
sie liturgische oder vergleichbare Handlungen vornehmen, ebenso ggf. die 
Gemeindeglieder beim Empfangen des Abendmahls. 
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7.) Das Singen der Gemeinde in geschlossenen Räumen ist nicht erlaubt. Musikalische 
Soloauftritte bleiben möglich. In jedem Fall wird auf die vorgeschriebenen Abstände 
geachtet. 

 
8.) Unsere Gottesdienste werden in verkürzter Form als Familiengottesdienste stattfinden. 

Die Kinder bleiben allezeit bei ihren Eltern. Weitere Räume in denen sich die Eltern mit 
ihren Kindern aufhalten können sind vorhanden.  

 
9.) Wir achten jederzeit auf eine gute Durchlüftung der Räume.  

 
 
Dieses Hygienekonzept lehnt sich an das Muster-Hygienekonzept für die Durchführung von religiösen 
Veranstaltungen der Staatskanzlei vom 11.02.2021 an. Und befreit uns davon unsere Gottesdienste der 
Behörde anzeigen zu müssen.     

 
 

 
 

 
 

 

 


